
   

 1 

 

(Entwurf) 

 

Hauptsatzung 

des Landkreises Rotenburg (Wümme) 

 

§ 1 

Name und Sitz 

 

Der Landkreis führt den Namen Landkreis Rotenburg (Wümme). Er hat seinen Sitz in Roten-

burg (Wümme).  

 

§ 2 

Wappen, Flagge und Dienstsiegel 

 

(1) Das Wappen des Landkreises zeigt -geteilt durch einen schwarzen Balken- oben in Silber 

einen golden gekrönten, blau bewehrten und bezungten roten Löwen, der in der rechten Vor-

derpranke ein schwarzes Nagelspitzkreuz hält, und unten von Silber und Blau geviert, einen 

roten über einen silbernen gekreuzten Schlüssel. 

 

(2) Flagge und Banner des Landkreises zeigen die Farben gelb-weiß mit dem Wappen des  

Landkreises. 

 

(3) Das Dienstsiegel enthält das Wappen und die Umschrift „Landkreis Rotenburg (Wüm-

me)“. 

 

§ 3 

Geschäftsordnung 

 

Das Verfahren des Kreistages und des Kreisausschusses wird durch die vom Kreistag zu er-

lassende Geschäftsordnung geregelt. Diese bestimmt auch das Verfahren der nach § 71 

NKomVG gebildeten Ausschüsse (Fachausschüsse); sie gilt sinngemäß für sonstige Aus-

schüsse und Beiräte. 

 

§ 4 

Abweichende Zuständigkeiten 

 

Der Beschlussfassung des Kreistages bedürfen nicht  

a) die Festlegung allgemeiner privatrechtlicher Entgelte i. S. d. § 58 Abs. 1 Nr. 8 NKomVG, 

deren jährliches Aufkommen die Höhe von 100.000,00 Euro voraussichtlich nicht über-

steigt, 

b) Rechtsgeschäfte über Kreisvermögen i. S. d. § 58 Abs. 1 Nr. 14 NKomVG, deren Vermö-

genswert die Höhe von 50.000 Euro nicht übersteigt; 

c) die Übernahme von Bürgschaften oder sonstigen Sicherheiten i. S. d. § 58 Abs. 1 Nr. 16 

NKomVG, die den Betrag von 50.000 Euro nicht übersteigt, 

d) Verträge mit Kreistagsabgeordneten, Ausschussmitgliedern oder mit der Landrätin bzw. 

dem Landrat (§ 58 Abs. 1 Nr. 20 NKomVG), die auf einer förmlichen Ausschreibung be-

ruhen oder deren Vermögenswert den Betrag von 20.000 Euro nicht übersteigen. 
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§ 5 

Zusammensetzung des Kreisausschusses 

 

Neben den Mitgliedern nach § 74 Abs. 1 Satz 1 NKomVG gehören die Erste Kreisrätin/der 

Erste Kreisrat sowie die Kreisrätin/der Kreisrat dem Kreisausschuss mit beratender Stimme 

an. 

 

§ 6 

Beamte auf Zeit 

 

Außer der Landrätin/dem Landrat werden die allgemeine Stellvertreterin/der allgemeine Stell-

vertreter als Erste. Kreisrätin/Erster. Kreisrat sowie eine weitere leitende Beamtin/ein weiterer 

leitender Beamter, der die Bezeichnung Kreisrätin/Kreisrat führt, in das Beamtenverhältnis 

auf Zeit berufen. 

 

§ 7 

Anregungen und Beschwerden 

 

(1) Sind Anregungen und Beschwerden i. S. d. § 34 NKomVG (Antrag) von mehr als 5 Per-

sonen unterzeichnet, so ist von den Antragstellern eine Person zu benennen, die berechtigt ist, 

sie zu vertreten. 

 

 (2) Die Landrätin/der Landrat kann der Antragstellerin/dem Antragsteller aufgeben, den An-

trag in der für eine ordnungsgemäße Beratung erforderlichen Anzahl einzureichen. Die Bera-

tung kann in diesen Fällen bis zur Einreichung der notwendigen Unterlagen ausgesetzt wer-

den. 

 

(3) Anträge, die nicht Angelegenheiten des Landkreises Rotenburg (Wümme) betreffen, sind  

ohne Beratung von der Landrätin/dem Landrat unter Angabe der zuständigen Stelle zurückzu-

geben. Eingaben, die weder Anregungen noch Beschwerden zum Inhalt haben (z. B. Fragen, 

Erklärungen, Ansichten usw.), sind ebenfalls ohne Beratung zurückzugeben. 

 

(4) Für die Erledigung der Anträge ist der Kreisausschuss zuständig, es sei denn, sie betreffen 

Angelegenheiten, für die der Kreistag ausschließlich gem. § 58 Abs. 1 NKomVG zuständig 

ist. 

 

(5) Von einer Beratung eines Antrages soll abgesehen werden, wenn sein Inhalt einen Straftat- 

bestand erfüllt oder wenn er gegenüber bereits erledigten Anträgen kein neues Sachvorbrin- 

gen enthält. Eine Beratung eines Antrages kann abgelehnt werden, wenn das Antragsbegehren 

Gegenstand eines noch nicht abgeschlossenen Rechtsbehelfs- oder Rechtsmittelverfahrens ist. 

 

(6) Die Landrätin/der Landrat unterrichtet die Antragstellerin/den Antragsteller über die Art 

der Behandlung des Antrages. 
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§ 8 

Verkündungen und öffentliche Bekanntmachungen 

 

Satzungen und Verordnungen, die Erteilung von Genehmigungen für den Flächennutzungs-

plan sowie öffentliche Bekanntmachungen des Landkreises werden im Internet unter der Ad-

resse „www.lk-row.de“ bekannt gemacht. Auf die Bereitstellung im Internet und auf die Inter-

netadresse ist in der Bremervörder Zeitung, der Rotenburger Kreiszeitung, der Zevener Zei-

tung hinzuweisen. 

 

Ortsübliche Bekanntmachungen erfolgen durch Veröffentlichung in der Bremervörder Zei-

tung, der Rotenburger Kreiszeitung und in der Zevener Zeitung. 

 

§ 9 

Inkrafttreten 

 

Diese Hauptsatzung tritt mit dem Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt 

die Hauptsatzung vom 15.06.2006 außer Kraft. 

 

 

 

Rotenburg (Wümme), den  

 

 

Landkreis Rotenburg (Wümme) 

 

Luttmann 

Landrat 


